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dann solche Räuber von selbst klug. Aber man
muss den Kontrolleuren die nötigen Kompetenzen
dazu einräumen durch Schaffung von Ausnahmegesetzen.

Diese Zeilen sollen nun einmal zeigen, wie
mannigfaltig wir uns betätigen und dass wir auch
wissenschaftliche und gemeinnützige Zwecke
verfolgen.

Neuerscheinungen auf dem Büchermarkt
Im Jahre 1930 waren wir in der Lage, an dieser

Stelle über die deutsche Ausgabe des einige Jahre
früher in französischer Sprache erschienenen
Werkes von Jaccottet in Genf berichten zu können.
Dieses wertvolle Werk hat sich nun überall den
verdienten Eingang verschafft und dürfte
allgemein bekannt sein.

Ausgehend von der Tatsache, dass der praktische
Pilzler gern ein Buch zu Rate zieht, das er auf
seinen Wanderungen leicht mitführen kann und
das ihn in die Lage versetzt, schon an der Fundstelle

eine richtige Bestimmung zu treffen, ist
dieser vorzügliche Ratgeber nun im Verlage von
Delachaux & Niestlé S. A. in Neuenburg als
Taschenbuch erschienen.

Obwohl im Format kleiner, hat es inhaltlich
an Wert nichts eingebüsst. Der Text enthält
neben sämtlichen im früheren Werk erschienenen
Artbeschreibungen auch die wertvollen 47 Feder¬

zeichnungen und die Tabellen. Im Anhang sind
alle 76 prächtig kolorierten Kunsttafeln mit ihren
115 Pilzarten eingefügt.

Anschliessend an das von Prof. Ch. Ed. Martin,
Ehrenpräsident der Mykologischen Gesellschaft in
Genf und Ehrenmitglied des. Verbandes Schweizerischer

Vereine für Pilzkunde, geschriebene
Vorwort, schliesst sich die treffliche Einleitung an,
die den Pilzfreund unterhaltsam in die Materie
einführt und schliesslich zu den eigentlichen
Beschreibungen übergeht.

Das Buch ist solid und sauber in Leinen
gebunden. Der Preis von Fr. 12.— kann als mässig
bezeichnet werden. Der Bezug kann beim Verlag
Delachaux & Niestlé S. A. in Neuenburg oder bei
jeder Buchhandlung, aber auch durch unsern
Verbandskassier Herrn A. Emch, Verwalter in
Solothurn, stattfinden.

Berichtigung.
Bei der Kunstdrucktafel im letzten Heft ist

leider das Missgeschick passiert, dass das Bild auf
den Kopf gestellt wurde. Die meisten der ver¬

ehrten Leser werden diese Beobachtung wohl
selbst gemacht haben und den Pilz in richtiger
Stellung beurteilen. Red.

VEREINSMITTEILUNGEN
BASEL

Werte Mitglieder!
Mit Montag den 11. Juli 1938 haben unsere

Pilzbestimmungsabende wieder begonnen, und
finden dieselben regelmässig jeden Montag im
neuen Lokal Restaurant «Zum Viadukt», Nähe
Markthalle, statt. Wir bitten unsere Mitglieder,
recht zahlreich an diesen lehrreichen Bestimmungsabenden

zu erscheinen und für Material besorgt
zu sein. Mit Pilzheil, Der Vorstand.

BERN

Die Monatsversammlung im Juli fällt infolge
Ferien traditionsgemäss aus.

Exkursionsprogramm: 9. oder 16. Juli an den
Gurten. Treffpunkt: Spiegel-Wirtschaft.

23. oder 30. Juli nach Worb. Abfahrt ab Kirchenfeld
1348 Uhr.

Samstag morgen gibt die Telephonzentrale Nr.l 1

Auskunft, ob die Exkursionen ausgeführt werden.
Anschlagkästen beachten.

Voranzeige. 6. oder 13. August Exkursion in
den Zollikofenwald. Der Vorstand.

BURGDORF

Monatsversammlungen je am ersten Samstag
jeden Monats.

Vom 11 .Juli an regelmässig jeden Montag 20 Uhr
Pilzbestimmerkurs im Lokal «Zur Hofstatt» (gefl.
Pilze mitbringen).

Sonntag den 24. Juli: Exkursion. Sammlung
7 Uhr morgens bei der Station Steinhof.

Da uns in letzter Zeit immer wieder Klagen
über unregelmässige Zustellung der Zeitschrift zu
Ohren gekommen sind, ersuchen wir unsere
Mitglieder, jede Unregelmässigkeit dem Vorstande
zu melden, damit wir für Abhilfe besorgt sein
können. Der Vorstand.

CHUR UND UMGEBUNG

Monatsversammlung: Montag den 25.Juli 1938,
abends 8 Uhr, im Billardzimmer des Hotel
«Rebleuten», Chur.

Wir machen die Mitglieder darauf aufmerksam,
dass die Bestimmungsabende jeden Montag, abends
8 Uhr, im Billardzimmer des Hotel «Rebleuten»,
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Chur, stattfinden und nicht mehr in der Weinstube,

I. Stock, daselbst.
Ferner machen wir Sie auf die Exkursion vom

Sonntag den 21. August nach Mels—Vermol
aufmerksam. Abfahrt vom Bahnhof Chur mit Zug
408 Uhr. Abgang vom Bahnhof Mels 440 Uhr. Rückkunft

abends. Rucksackverpflegung.
Der Vorstand.

HORGEN UND UMGEBUNG

Monatsversammlung: Montag den 25.Juli 1938,
20 Uhr, im Restaurant «du Lac».

Jeden Montag Pilzbestimmung.
Sonntag den 17.Juli 1938: Halbtagsexkursion,

Horgenberg. Treffpunkt Bahnhof Horgen-Ober-
dorf um 630 Uhr.

Sonntag den 24. Juli 1938: Pilzlersternfahrt
nach Wengibad am Albis.

Für Velofahrer Treffpunkt Allmend um 6 Uhr.
Für Fussgänger B'hof Horgen-Oberdorf 545 Uhr.
Voranzeige. Sonntag den 14. August 1938

Exkursion auf den Etzel, ganzer Tag.
Für Velofahrer: Besammlung Käpfnach beim

Restaurant «Schweizerbund».
Mit Bahn: Besammlung um 630 Uhr Bahnhof

am See. Der Vorstand.

ÖLTEN UND UMGEBUNG

Exkursionen: In den Monaten Juli bis und mit
Oktober jeweils am 1. und 3. Sonntag des Monats.
Besammlung 6 Uhr 15 beim Brunnen Bahnhofplatz.

Zu Tagestouren wird per Karte eingeladen.

Monatsversammlungen: Jeweils am folgenden
Montag nach der 2. Exkursion, abends 8 Uhr 15,
im Hotel «Löwen», 1. Stock. (Näheres im
Programm.)

Pilzkontrollstellen:
Linkes Aareufer: Herr J. Aebli, Untergrundstr.58.
Rechtes Aareufer: Herr G. Rufener, Klarastr. 30.

Der Vorstand.

ST. GALLEN

Monatsversammlung: Montag den 18.Juli 1938,
um 20 Uhr 15, im Lokal «Zum grünen Baum».

Die Kommission.

W1NTERTHUR

Monatsversammlung: Montag den 18.Juli 1938,
20 Uhr, im Lokal zum «Rössli», Steiggasse 1,
I. Stock.

Ausflug mit Exkursion: Sonntag den 7. August
1938 aufs «Rosinli». Winterthurab mit Kollektiv-
billet 644 Uhr nach Bauma-Bäretswil; Ankunft
auf dem Rosinli zirka 930 Uhr. Rückfahrt:
Mitglieder, die an der Exkursion nicht teilnehmen,
benützen den Zug 1652 Uhr ab Bäretswil;
Exkursionsteilnehmer 1807 Uhr ab Saland.
Rucksackverpflegung, Kassabeitrag für Fahrt.

Weitere Exkursionen werden später bekannt¬

gegeben. Bücher von der Bibliothek sind unbedingt

abzugeben. Der Vorstand.

ZUG

Sonntag den 31. Juli 1938 findet bei schönem
Wetter eine ganztägige Pilzexkursion auf den
Zugerberg statt. Sammlung um 9 Uhr bei der
Station Schönegg. Um 1 Uhr Pilzsuppe beim
Hintergeissboden. Mitglieder, die verhindert sind,
am Morgen mitzukommen, können sich da noch
anschliessen.

Samstag den 13. August 1938, abends 8 Uhr,
findet im Restaurant « Rössli » in Cham ein Vortrag

von Herrn Scheibli aus Horgen über
«Allgemeines in der Pilzkunde» statt.

Wir hoffen bei beiden Anlässen auf zahlreichen
Besuch.

Im weitern machen wir die verehrten Mitglieder
auf unsere am 27.-28. August im Restaurant

«Zur Eisenbahn» stattfindende Pilzausstellung
aufmerksam. Wir hoffen auch dieses Jahr wieder
auf die Mithilfe sämtlicher Mitglieder, damit
dieser Veranstaltung ein grosser Erfolg gesichert
sei. Der Vorstand.

ZÜRICH

Monatsversammlung: Montag den 8. August 1938,
20 Uhr, im Restaurant «Zum Sihlhof», Stauff-
acherquai 1, Zürich 4.

Nach Erledigung der laufenden Traktanden,
Pilzbestimmungen mit Referat. Zahlreicher
Besuch erwünscht. Der Vorstand.

Sommerprogramm pro 1938.

Exkursionen (ganztägige):
3. Juli über Hönggerberg—Gubrist—Altberg.

24. Juli Pilzlersternfahrt nach Wengibad.
7. August über Hürst—Schwanden—Riederholz,

Rümlangerwaldung-Frohbühl- Schwenkelberg,
Watt—Katzenrüti.

21. August über Dietlikon—Brüttisellen—Kind¬
hausen.

3.-5. September Pilzausstellung im Gesellschafts¬
haus «Zur Kaufleuten».

11. September Öffentliche Exkursion, Klotener-
wald, Hardwald, Dietlikon.

25. Sept. über Rehalp—Trichtenhausermühle—
Wassberg— Förch.

16. Oktober über Triemli, Urdorf, Schlieren.
30. Oktober Halbtagestour in die Klotenerwal-

dungen.
Vormittagsexkursionen nach Vereinbarung an den

Pilzbestimmungsabenden.
Über die Details des jeweiligen Tagesprogramms

erhalten Sie durch persönliches Zirkular rechtzeitig

Kenntnis. Bei zweifelhafter Witterung ist
unter Teiephonanruf 74.685 Auskunft erhältlich.

Programmänderungen vorbehalten.
Die mit der Entrichtung des Jahresbeitrages

von Fr. 7.— im Rückstand befindlichen Mitglieder
bitten wir höflichst um Einzahlung auf unser
Postcheckkonto VI 11/10945.



E. HABERSAAT

Bestimmungstabelle für die Gattungen
der Blätterpilze (nach A. Ricken: Die Blätterpilze)

PREIS FR.-.80
Verlag Benteli A.G., Bern-Bümpliz

OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen und
Exkursionen in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksichtigen. Sie sollen

der wahre Treffpunkt der «Pilzler» sein.

BASEL BURGDORF ST. GALLEN WINTERTHUR

RESTAURANT
SCHUHMACHERNZ

| Verkehrslokal der Pilz- JJ
freunde. Soignierte N
Küche und Keller. F
Höflich empfiehlt sich T
E. Meyer-Oser, Metzger

Restaurant zur Hofstatt

Burgdorf
Prima offene und Flaschenweine

— Feldschlösschen-
Bier. — Verkehrslokal der
Pilzfreunde.
Höflich empfiehlt sich

Hans Feuz

Pilzfreunde treffen sich

im < Grünen Baum>
unserem Vereinslokal.

Höfl. empfiehlt sich

Fam. Weber-Schweizer

Bier- und Weinrestaurant
mit Butterküche

„NEUECK"
nächste Nähe des V. o. 1. G.
u.d. Bezirksgerichtes
empfiehlt sich denPilzfreunden.
Familie Moser-Hunzlker, Haldenstr.

BERN
Restaurant zum

Rosengarten
Dietlikon

Kalte und warme Speisen

SOLOTHURN ZÜRICH

M Pilzliebhabern
empfiehlt sich

Restaurant Lüdi
Solothurn Vorstadt

Restaurant zum Sihlhof
bei der Sihlbrücke
Vereinslokal d.P.V.

Karl Bayer

WAADTLÄNDERHOF
BERN

Restaurant Bahnhof
Weststr. 146, Zürich 3
empfiehlt sich den Pilzlern

für Sitzungen
Pilzbestimmungslokal.

BREMGARTEN
(AARGAU) HORGEN

Gasthaus z. Hirschen
Grosser und kleiner
Gesellschaftssaal. Lokal der
Pilzfreunde. Gute Küche. Reelle
Weine. Mit höfl.Empfehlung
J. CONIA, Aktivmitglied.

Restaurant « du Lac »

beim Dampfschiffsteg und
Bahnhof. Vereinslokal des
Pilzvereins. Es empfiehlt
sich höflich

Gottfr. Keller, Mitglied.

Löwen Glattbrugg
Hier isst man gut und preiswert

O. Rief-Keller, Mitglied

Berücksichtigt Eure Inserenten!
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